
Legler setzt starkes Zeichen in der betrieblichen Integration von Geflüchteten: 

Politikerin Astrid Grotelüschen zu Besuch auf dem Firmengelände 

 

„Gute Politik zu gestalten gelingt nur, wenn der Mensch in den Mittelpunkt gerückt wird.“  

Astrid Grotelüschen ist der persönliche Kontakt zu den Menschen besonders wichtig. Als ehemalige 

niedersächsische Ministerin für Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz und Landesentwicklung 

sowie aktives Mitglied des Deutschen Bundestages ist sie täglich in ihrem Wahlkreis unterwegs und setzt 

sich aktiv für die Interessen der Menschen vor Ort ein.   

Jüngst besuchte die Politikerin den Firmensitz der Legler OHG small foot company. Das international 

tätige Familienunternehmen beschäftigt in Delmenhorst als Spielwarengroßhandel rund 160 Mitarbeiter. 

Einige von ihnen sind noch nicht lange da: Es sind Geflüchtete und Asylbewerber/innen mit 

Bleibeperspektive, denen Legler eine neue, attraktive berufliche Perspektive bietet.  

André Eichinger, Geschäftsführer: „Legler als international agierendes Unternehmen steht für Toleranz 
und Offenheit. Wir machen hervorragende Erfahrungen mit den neuen Kollegen und freuen uns, ihre 
Zukunft in Deutschland aktiv mitgestalten und unterstützen zu können.“  

Die Mitarbeiter, die unter anderem in der Logistik und im Vertrieb des Unternehmens eingesetzt werden, 

fühlen sich wohl. Matiullah Faqiri aus dem Vertrieb erzählt: „Meine Flucht aus Afghanistan begann Ende 
2015, ich floh rund zwei Monate allein zu Fuß, im LKW, mit Bussen und Zügen und gelangte über die 
Erstaufnahmestation in Passau über Hannover nach Delmenhorst. Aus dem Nichts baute ich mir ein neues 
Leben auf – inzwischen habe ich viele Freunde hier und fühle mich angekommen und Zuhause. Ich bin 
dankbar für die Chance, die Legler mir bietet. Aktuell mache ich ein einjähriges Praktikum und habe die 
Aussicht auf eine Ausbildungsstelle zum Kaufmann für Groß- und Außenhandel. Diesen Schritt würde ich 
mir ohne die große Unterstützung meiner Kollegen nicht zutrauen.“  

Möglich gemacht haben diese erfolgreiche Integration sogenannte Willkommenslotsen, die im Rahmen 

eines Projektes der Bundesregierung Unternehmen dabei unterstützen, offene Ausbildungs- und 

Arbeitsstellen mit Geflüchteten zu besetzen. Dieses Projekt steht kurz vor seiner Verlängerung.  

Astrid Grotelüschen zeigt sich begeistert und möchte weitere Arbeitgeber ermutigen, sich an diesem 

Projekt zu beteiligen: „Legler setzt den Grundgedanken betrieblicher Integration hervorragend in der 
Praxis um. Wir sind sehr bestrebt, dass weitere Unternehmen in unserer Region sich ein Beispiel daran 
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nehmen und Menschen, die auf unsere Hilfe angewiesen sind, die nötige Unterstützung erfahren. Die 
Geschichten, die hinter den geflüchteten Menschen stehen, berühren mich. Deutschland wird für sie zum 
sicheren Hafen, dieser Ort ist ihre Zukunft. Wir alle können helfen, sie zu einem guten Ort zu machen.“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Legler OHG small foot company 

 
Birte Schierenstedt 

Leitung Marketing 
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Kontakt:      Legler OHG small foot company 

      Achimer Straße 7 

      27755 Delmenhorst 

      www.legler-online.com 

 

Ansprechpartner:    Lena Ganter 

      mail: l.ganter@legler-online.com 
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